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See the notice on TED website

457337-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Bodenbelagsarbeiten – Stolzennmorgen 24A_Lilienthalstraße 
11_Bodenbelagsarbeiten
OJ S 126/2026 03/07/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Wohnbau Gießen GmbH
E-Mail: vergabestelle@wohnbau-giessen.de
Rechtsform des Erwerbers: Organisation, die einen durch einen öffentlichen Auftraggeber 
subventionierten Auftrag vergibt
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Wohnungswesen und kommunale Einrichtungen

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Stolzennmorgen 24A_Lilienthalstraße 11_Bodenbelagsarbeiten
Beschreibung: Bodenbelagsarbeiten
Kennung des Verfahrens: 94c580ea-65ee-464f-b5ea-5fc02c952f44
Interne Kennung: 2026_040
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45432130 Bodenbelagsarbeiten

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Stolzenmorgen 24A und Lilienthalstraße 11  
Stadt: Gießen
Postleitzahl: 35394
Land, Gliederung (NUTS): Gießen, Landkreis (DE721)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: 1.) Die Vergabeunterlagen sind ausschließlich digital über die 
Vergabeplattform erhältlich. Gegebenenfalls erforderliche Änderungen an diesen Unterlagen 
oder zusätzliche Bieterinformationen werden ebenfalls ausschließlich über die 
Vergabeplattform kommuniziert. Registrierte Bieter werden hierüber automatisch informiert. Es 
wird daher empfohlen, die Unterlagen mit Registrierung zu beziehen. Werden 
Vergabeunterlagen anonym heruntergeladen, liegt die Information über die Aktualität dieser 
Unterlagen in der alleinigen Verantwortung des unregistrierten Bieters. --- 2.) Anfragen werden 
nur in Textform über die Vergabeplattform oder per E-Mail von der genannten Kontaktstelle 
entgegengenommen und von der Vergabestelle ausschließlich in Textform über die 
Vergabeplattform beantwortet. Anfragen sollen bis spätestens 10 Tage vor Ablauf der 
Einreichungsfrist für die Angebote gestellt werden. - -- 3.) Ergänzende Informationen oder 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/457337-2026
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sonstige Korrespondenz der Vergabestelle erfolgen über die Vergabeplattform. Das Postfach 
der Bieters auf der Vergabeplattform erfüllt dabei für den Bieter die Funktion eines 
persönlichen elektronischen Briefkastens und ist maßgeblich und verbindlich für den Zugang 
von Erklärungen, Nachforderungen, Einladungen zum Aufklärungsgespräch und sonstigem 
Schriftverkehr. --- 4.) Der Versand der Informations- und Absageschreiben gemäß § 134 GWB 
erfolgt über die Vergabeplattform an das plattformseitig hinterlegte Postfach des Bieters bzw. 
an das Postfach der das Angebot einreichenden Stelle. Im Falle des Angebotes einer 
Bietergemeinschaft erfolgt die Korrespondenz der Vergabestelle über die Vergabeplattform an 
das plattformseitig hinterlegte Postfach des bevollmächtigten Mitglieds der Bietergemeinschaft 
bzw. an das Postfach der das Angebot einreichenden Stelle. --- 5.) Die Angebote sind mit den 
geforderten Erklärungen und Nachweisen bis zum Ablauf der jeweiligen Einreichungsfrist 
elektronisch, verschlüsselt in Textform über die Vergabeplattform einzureichen. --- 6.) 
Ausländische Bieter haben geforderte Nachweise / Bescheinigungen ihres Herkunftslandes 
vorzulegen. Bei Dokumenten, die nicht in deutscher Sprache verfasst sind, ist eine 
beglaubigte Übersetzung ins Deutsche beizufügen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Korruption: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Stolzennmorgen 24A_Lilienthalstraße 11_Bodenbelagsarbeiten
Beschreibung: Neubau von 2 Mehrfamilienwohnhäusern mit 20 WE und 19 WE 
Bodenbelagsarbeiten in den Wohnungen
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Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45432130 Bodenbelagsarbeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Stolzenmorgen 24A und Lilienthalstraße 11  
Stadt: Gießen
Postleitzahl: 35394
Land, Gliederung (NUTS): Gießen, Landkreis (DE721)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 26/10/2026
Enddatum der Laufzeit: 05/12/2026

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Es wird klarstellend darauf hingewiesen, dass die Überschriften der 
Kriterien "Eintragung in das Handelsregister", "Finanzkennzahlen" und "Referenzen zu 
bestimmten Arbeiten" in Abschnitt 5.1.9 der Auftragsbekanntmachung aus technischen 
Gründen den aufgestellten und beschriebenen Eignungskriterien nicht vollumfänglich 
entsprechen. Die vollständigen Anforderungen an die Eignung können dem jeweils 
korrespondierenden Beschreibungstext zum Kriterium entnommen werden. Alle geforderten 
Nachweise und Erklärungen gemäß Abschnitt 5.1.9 dieser Auftragsbekanntmachung sind 
innerhalb der Frist für den Eingang der Angebote nach Abschnitt 5.1.12 mit den Angeboten 
vorzulegen, soweit sich der Auftraggeber dies nicht ausdrücklich anders vorbehalten hat. Der 
Auftraggeber weist darauf hin, dass unvollständige Angebote vom weiteren Verfahren 
ausgeschlossen werden können. Die Vorlage von Kopien ist zulässig. Ausländische Bieter 
haben statt der geforderten amtlichen Nachweise nach deutschem Recht gleichwertige 
Bescheinigungen nach den Vorschriften ihres Herkunftslandes vorzulegen. Soweit nicht 
anders gefordert, können Erklärungen als Eigenerklärungen abgegeben werden. Gemäß VHB-
Formblatt 124 können weitergehende Eignungsnachweise gefordert werden. Dies können 
insbesondere eine Bestätigung eines vereidigten Wirtschaftsprüfers/Steuerberaters oder 
entsprechend testierte Jahresabschlüsse oder entsprechend testierte Gewinn- und 
Verlustrechnungen, für 3 Referenzen je eine Referenzbescheinigung mit Angaben 
entsprechend VHB-Formblatt 444, (https://www.fib-bund.de/Inhalt/Vergabe/VHB

 die Zahl der in den letzten 3 abgeschlossenen /VHB_2017_Lesefassung_2019.pdf),
Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte gegliedert nach 
Lohngruppen mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal, eine Gewerbeanmeldung, ein 
Handelsregisterauszug, eine Eintragung in der Handwerksrolle oder bei der Industrie- und 
Handelskammer, eine Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse , eine 
Unbedenklichkeitsbescheinigung bzw. Bescheinigung in Steuersachen des Finanzamtes 
sowie eine Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG oder eine qualifizierte 

https://www.fib-bund.de/Inhalt/Vergabe/VHB/VHB_2017_Lesefassung_2019.pdf
https://www.fib-bund.de/Inhalt/Vergabe/VHB/VHB_2017_Lesefassung_2019.pdf
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Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zuständigen 
Versicherungsträgers mit Angabe der Lohnsumme sein. Die Vergabestelle stellt für die 
nachfolgend aufgeführten Nachweise und Erklärungen ein das VHB-Formblatt 124 zur 
Verfügung, welches interessierte Unternehmen über die unter Abschnitt 5.1.11 genannte 
elektronische Adresse abrufen können. Bei Bietergemeinschaften sind die geforderten 
Nachweise für alle Mitglieder vorzulegen, wobei jedes Mitglied seine Eignung für den 
Leistungsbestandteil nachweisen muss, den es übernehmen soll. Ferner hat die 
Bietergemeinschaft dem Angebotsschreiben eine Erklärung beizulegen, in der die Bildung 
einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt ist, in der alle Mitglieder aufgeführt sind, der 
für die Durchführung bevollmächtigte Vertreter bezeichnet ist und dieser die Mitglieder 
gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt und dass alle Mitglieder im Auftragsfall 
als Gesamtschuldner haften (Bietergemeinschaftserklärung). Beabsichtigt der Bieter / die 
Bietergemeinschaft den Einsatz von Nachunternehmern, sind die von den Nachunternehmern 
zu erbringenden Leistungen nach Art und Umfang mit dem Angebot zu benennen. Für 
Nachunternehmer, welche der Bieter im Wege der Eignungsleihe einzusetzen beabsichtigt, 
sind weiterhin die unter Abschnitt 5.1.9 dieser Auftragsbekanntmachung geforderten 
Nachweise und Erklärungen, soweit einschlägig und bezogen auf die zu erbringende 
Teilleistung, für den jeweiligen Nachunternehmer bereits mit dem Angebotsschreiben 
einzureichen sowie nachzuweisen, dass dem Bieter die insoweit für den Auftrag erforderlichen 
Mittel tatsächlich zur Verfügung stehen werden. Geforderte Eignungsnachweise (gem. §§ 122 
ff. GWB), die in Form anerkannter Präqualifikationsnachweise (u. a. HPQR) vorliegen, werden 
zugelassen und anerkannt, wenn die Präqualifikationsnachweise in Form und Inhalt den 
geforderten Eignungsnachweisen entsprechen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweise zur technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit a) Erklärung, dass in den letzten fünf Kalenderjahren vergleichbare 
Leistungen erbracht worden sind (VHB-Formblatt 124). b) Erklärung, dass die für die 
Ausführung der Leistungen erforderlichen Arbeitskräfte zur Verfügung stehen (VHB-Formblatt 
124). c) Bei Nachunternehmereinsatz bzw. Bietergemeinschaft: ausgefülltes VHB-Formblatt 
234 "Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft" bzw. ausgefülltes Formblatt VHB 235 
"Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen"

Kriterium: Finanzkennzahlen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweise zur wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit a) Eigenerklärung über Umsatz des Unternehmens in den letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, 
die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei 
gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen (VHB-Formblatt 124). b) 
Erklärung, dass der Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge 
zur gesetzlichen Sozialversicherung, soweit eine Pflicht zur Beitragszahlung besteht, 
ordnungsgemäß erfüllt wurde (VHB-Formblatt 124). c) Nachweis ausreichender Bonität durch 
Vorlage einer aktuellen Wirtschaftsauskunft einer Ratinggesellschaft, wie z. B. Creditreform, 
oder eine vergleichbare Auskunft, in Bezug auf Kreditwürdigkeit und Zahlungsfähigkeit (nicht 
Bankauskunft).
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Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis zur Befähigung und Erlaubnis der 
Berufsausübung a) Erklärung über Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 
GWB sowie § 22 Abs. 1 Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (VHB-Formblatt 124). b) 
Aussagekräftige Unternehmensdarstellung unter Angabe von Firma, Sitz, Gegenstand, 
Rechtsform, Geschäftsleitung des Unternehmens, nebst einer kurzen Beschreibung des 
Tätigkeitsbereichs (Arbeitsbereiche, Leistungsspektrum) sowie der Benennung des 
Ansprechpartners. c) Eigenerklärung über den Eintrag in das Berufs- oder das Handelsregister 
des Landes, in dem der Bieter ansässig ist (VHB-formblatt 124). d) Angabe zur Mitgliedschaft 
bei der Berufsgenossenschaft. e) Angabe zu Berufsverboten oder Gewerbeuntersagung (VHB-
Formblatt 124). f) Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation (VHB-Formblatt 124).

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: -
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.tender24.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19f1ce7f1b6-
6585eaa4ec7893aa

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.tender24.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 06/08/2026 08:30:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung von Unterlagen richtet sich nach §16a EU VOB
/A.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 06/08/2026 08:30:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Wohnbau Gießen GmbH Ludwigstraße 4 35390 Gießen 
Deutschland
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein

https://www.tender24.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19f1ce7f1b6-6585eaa4ec7893aa
https://www.tender24.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19f1ce7f1b6-6585eaa4ec7893aa
https://www.tender24.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19f1ce7f1b6-6585eaa4ec7893aa
https://www.tender24.de
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Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Bei Auftragserteilung muss eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit folgender Mindestdeckungssumme vorliegen: 5.000.000 
EUR für Personenschäden und/oder Sachschäden 500.000 EUR für Vermögensschäden 
Diese Versicherungssummen gelten je Versicherungsfall mit einer 2-fach Maximierung im Jahr.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium 
Darmstadt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung 
von Rechtsbehelfen Ein Nachprüfungsverfahren bei der zuständigen Vergabekammer 
aufgrund eines erkannten Verstoßes gegen Vergabevorschriften ist gemäß § 160 Abs. 3 GWB 
nur zulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, spätestens bis zum 
Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst 
in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. nicht mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Wohnbau 
Gießen GmbH
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium Darmstadt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Wohnbau Gießen GmbH

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Wohnbau Gießen GmbH
Registrierungsnummer: WBG
Postanschrift: Ludwigstraße 4
Stadt: Gießen
Postleitzahl: 35390
Land, Gliederung (NUTS): Gießen, Landkreis (DE721)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@wohnbau-giessen.de
Telefon: 064197770
Internetadresse: https://www.wohnbau-giessen.de
Rollen dieser Organisation: 

mailto:vergabestelle@wohnbau-giessen.de
https://www.wohnbau-giessen.de
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Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium 
Darmstadt
Registrierungsnummer: T:006151126348
Postanschrift: Dienstgebäude: Hilpertstraße 31; Fristenbriefkasten: Luisenplatz 2
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64295
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland
E-Mail: vobstelle@rpda.hessen.de
Telefon: +49 6151126603
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium 
Darmstadt
Registrierungsnummer: T:006151126348
Postanschrift: Dienstgebäude: Hilpertstraße 31; Fristenbriefkasten: Luisenplatz 2
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64295
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland
E-Mail: vobstelle@rpda.hessen.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-7006
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 0f6db8f9-c98c-4bdd-b0c9-5b81d58c0ddd  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

mailto:vobstelle@rpda.hessen.de
mailto:vobstelle@rpda.hessen.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de


457337-2026 Page 8/8

Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 02/07/2026 08:14:04 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 457337-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 126/2026
Datum der Veröffentlichung: 03/07/2026


	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0000
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-7001
	8.1. ORG-7004
	8.1. ORG-7005
	8.1. ORG-7006
	Informationen zur Bekanntmachung

